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Dritte Satzung zur Änderung der Master-Prüfungsordnung 
für den internationalen Masterstudiengang 

Food and Resource Economics 
der Landwirtschaftlichen Fakultät  

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
 

vom 23. Juli 2013 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 4 und 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen - Hochschulgesetz (HG) - in der Fassung des Hochschulfreiheits-
gesetzes (HFG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes zur Änderung des Hochschulgesetzes und des Kunsthochschulgesetzes vom 
18. Dezember 2012 (GV. NRW. S. 672), hat die Landwirtschaftliche Fakultät der 
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn die folgende Satzung erlassen: 
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Artikel I  
 

Die Prüfungsordnung für den internationalen Masterstudiengang Food and Resource 
Economics vom 21. Mai 2004 (Amtliche Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn, 34. Jg. Nr. 7 vom 9. Juni 2004), in der Fassung der zweiten 
Änderungssatzung vom 31. August 2007 (Amtliche Bekanntmachungen der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms Universität Bonn, 37. Jg. Nr. 26 vom 05. Sept. 2007), wird wie folgt 
geändert. 
 
 
In § 9 wird Absatz 4 ab Satz 4 wie folgt neu gefasst: 

„Erkennt der Vorsitzende des Prüfungsausschusses die Gründe an, wird dem Prüfling 
dieses schriftlich mitgeteilt. Die Anmeldung zur Wiederholung soll zum nächsten 
Prüfungstermin durch den Studierenden selbst erfolgen. Dieser nachträgliche 
Prüfungstermin darf auch abweichend als mündliche Prüfung angesetzt werden, 
sofern eine weitere schriftliche Prüfung aus organisatorischen Gründen unangebracht 
erscheint.“ 

 
 

Artikel II 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Sie wird in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn – Verkündungs-
blatt – veröffentlicht. 
 
 

P. Stehle 
 

Der Dekan 
der Landwirtschaftlichen Fakultät 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Universitätsprofessor Dr. Peter Stehle 

 
 
 
 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Landwirtschaftlichen Fakultät 
vom 3. Juli 2013 sowie der Entschließung des Rektorats vom 16. Juli 2013. 
 
Bonn, den 23. Juli 2013 
 

 
R. Lutz 

 
In Vertretung 
Der Kanzler 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
Dr. Reinhardt Lutz 

 
 


